
SCHACHCLUB BLAUER TURM BAD WIMPFEN
Wimpfener Weihnachts-Blitzturnier 2016
Dieses spontane Einladungsturnier war auf 8 Runden angesetzt, da der
Turnierschluss mit Rücksicht auf die Jugendlichen (über 50 % !) auf 22:oo Uhr
festgelegt war. Bei allem schachlichem Ernst entwickelten sich schnelle und
mutige Spiele, deren Preisgestaltung ganz weihnachtlich ausgerichtet war. So
bekam auch der den ersten Preis, der vorher die meisten Punkte verschenkt
hatte. Die meisten Punkte (7,5) holte der nervenstarke Wilfried Adam - da
wiederholte sich wohl sein Autobahnglück gepaart mit bekannter Spielstärke!
Wimpfener Schachspieler unterwegs
Beim RAMADA-CUP (zählt zur Deutschen Amateurmeisterschaft) in Aalen musste
Axel Diehm (DWZ 1523) in der starken U1700-Gruppe antreten. Ohne Komplexe
und anscheinend positiv angeregt durch die 4-Sterne-Atmosphäre holte er unter
52 Teilnehmern ungeschlagen den 13. Platz - punktgleich mit dem 9. Rang. Seine
DWZ-Leistung wurde mit  +21 auch gut honoriert.
Bei den Bezirksjugendmeisterschaften 2017 war der Schachclub durch Morten
Possemeyer bei den U12 vertreten. Ein besonderes Ambiente war auch hier
geboten: auf der Ritterburg Rabeneck (Pforzheim) gab es mit dem königlichen
Spiel über 4 Tage (7 Runden) noch das besondere Gepräge. Morten blieb stets im
oberen Mittelfeld bis er in der Finalrunde etwas unerwartet gegen seinen
Tabellennachbarn verlor. Dennoch erzielte er als jüngerer Jahrgang mit 3 Punkten
ein gutes Ergebnis - immerhin war hier die Spitze der Schachbezirke Ludwigsburg
und Heilbronn-Hohenlohe am Start!
Bei der Stadtmeisterschaft 2016 in Schwaigern waren die Wimpfener stets in
greifbarer Nähe mit dem Titel: Josef Bencze und Axel Diehm (Ratingpreis < 1700)
holten hinter dem punktgleichen Thomas Riedel (Friedrichshall) Rang 3 und 4.
Stadtmeister wurde Schwaigerns Spitzenspieler Wolfgang Gebert. Wolfgang
Sigmund blieb hier mit 3 Punkten etwas unter seinen Möglichkeiten.
C-Klasse Heilbronn-Hohenlohe
SC Blauer Turm III  -  TSV Willsbach IV   0 : 6
Gegen den starken Tabellenführer gab es schon im voraus keine hohen
Erwartungen. Dennoch konnte unsere Dritte lange dagegenhalten und hätte
zumindest das eine oder Remis verdient gehabt. Schade, dass der 8jährige Mats
Ehrhard für seinen guten Spielaufbau keine Belohnung bekam. Auch hier kam klar
zum Ausdruck: die DWZ zeigen einfach deutlich die tatsächliche Spielstärke.
Vorschau  
13.  Jan.  19:oo  Jugendschach
15. Jan.   09:oo  SK Lauffen III  -  SC Blauer Turm II
20. Jan.   19:oo Jugendschach
21. Jan.   14:oo  Bezirksjugendliga

SC - Neckarsulm - SC Blauer Turm
22. Jan.   09:oo  SC Blauer Turm I  -  SC Marbach I

       09:oo  LT Schwäb. Hall IV  -  SC Blauer Turm III
Internet       www.sc-blauerturm.de


